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Frauenschuhblüte
in Betzenstein

Die Frauenschuhblüte bei Betzenstein – ein besonderes Erlebnis

Zu einer geführten Wanderung lädt die vhs Betzenstein zusammen mit dem 
Bund Naturschutz ein. Fachlich geführt von Norbert Schramm aus Leupoldstein, 
dem „Hüter der Orchideenwälder“. Bitte ziehen Sie feste Schuhe und wetterge-
rechte Kleidung an.
Sonntag, 20. Mai 2018, 10:00 Uhr • Dauer. ca. 3 Std., Treffpunkt: Stierberg, 
Bushaltestelle • keine Gebühr • Leitung: Norbert Schramm (BN) • Info: Tel: 
09244/9184 oder 09244/7361.

Weitere Maiwanderungen und Exkursionen finden Sie auf Seite 13

geführte Wanderung 
am Sonntag, den 20. Mai
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FREIBAD IN ARBEIT

Die Wartungsarbeiten sind noch voll im 
Gange. Planmäßig wolle man Mitte Mai 
die neue Saison eröffnen, so die Ver-
antwortlichen. Momentan stecke man 
jedoch noch voll in den Vorbereitngen.

Wir hoffen, dass es klappt, denn Mitte 
Mai stehen die Pfingstferien schon vor 
der Tür! Aktuelle Öffnungszeiten und 
Eintrittspreise entnehmen Sie wie ge-
wohnt unserer Internetseite: 
www.betzenstein.de.
Dauerkarten sind im Rathaus erhältlich.

schmidt
Textfeld
Vorbereitungen.
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AUS DER STADTRATSSITZUNG
VOM 11.APRIL 2018 

BAUANTRÄGE
Antrag der Frau Lisa Schlesinger, Weingarts 6, Kun-
reuth auf Vorbescheid; Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Doppelgarage auf Fl.Nr. 1294 und 1294/11, Gmkg. 
Stierberg
Das gemeindliche Einvernehmen wurde unter der Aufla-
ge erteilt, dass die Abwasserbeseitigung mit einer Klein-
kläranlage erfolgt und dass das Oberflächenwasser auf 
dem Baugrundstück selbst versickert wird. 

Antrag des Herrn Bernd Brandmüller, Spies 21, Bet-
zenstein auf Vorbescheid; Neubau einer Garage/Lager-
halle/Maschinenhalle auf Fl.Nr. 27, Gmkg. Spies
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

Bauantrag der Frau Angelika Klose und des Herrn 
Roland Sperber, Hauptstr. 53, Betzenstein; Neubau ei-
ner Garage und Anbau eines Windfanges auf Fl.Nr. 201, 
Gmkg. Betzenstein	
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

Bauantrag des Herrn Friedrich Konrad Ziegler, Klaus-
berg 6, Betzenstein; Neubau einer Milchviehstallung und 
einer Güllegrube auf Fl.Nr. 2287 und 2349, Gmkg. Stier-
berg	
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

REGIONALPLAN OST
Fortschreibung des Regionalplanes Oberfranken-
Ost, Ausweisung von Vorbehaltsgebieten für Natur-
schutz und Landschaftspflege	

Der Regionale Planungsverband Oberfranken-Ost be-
absichtigt die Fortschreibung des Regionalplanes Kapi-
tel Natur und Landschaft. Hierbei soll nördlich von Bet-
zenstein das landschaftliche Vorbehaltsgebiet „30ac 
Fränkische Schweiz nördlich von Betzenstein“ ausge-
wiesen werden. 
Weiter sollen die Gebiete „30ak Alblandschaft bei Spies“ 
und „30am Alblandschaft um Illafeld“ ausgewiesen wer-
den. 

Herr Füßl von der Regierung von Oberfranken erläuter-
te die Planungen zur Fortschreibung des Regionalplans. 
Der Regionalplan Oberfranken-Ost stammt aus dem 
Jahr 1988. 
Es ist gesetzlicher Auftrag, ihn permanent zu prüfen, an-
zupassen und fortzuschreiben. Den landwirtschaftlichen 
Vorbehaltsgebieten kommt bei Planungen ein besonde-
res Gewicht zu. Auch Betzenstein ist von der Fortschrei-
bung des Regionalplans und der Ausweisung von Vor-
behaltsgebieten für Naturschutz und Landschaftspflege 
betroffen. 

ALTEISEN ABGEBEN
Die FF Stierberg sammelt Alteisen. 
Der Container steht auf dem Anwesen Windisch 
in Waiganz HsNr.  1

ÖFFNUNGSZEITEN

POSTFILIALE IM RATHAUS
Postfiliale im Rathaus, Nürnberger Str. 5
M	o	 09.00 bis 12.00 Uhr      
Di	 14.00 bis 16.00 Uhr
Mi	 10.00 bis 12.00 Uhr
Do	 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr	 09.00 bis 12.00 Uhr
Sa	 10.00 bis 11.00 Uhr

WERTSTOFFHOF GESCHLOSSEN
Wertstoffhof Betzenstein
Der Wertstoffhof ist seit den 01.01.2018 geschlossen
Die verbliebenen Container sind zum Bauhof, Hauptstr. 
63, umgezogen und durchgehend zugänglich.

RATHAUS

Verwaltungsgebäude Betzenstein 
Nürnberger Str. 5, Tel. 09244/9852-0

M	o	 08.00 bis12.00 Uhr      
Di	 08.00 bis12.00 Uhr  und 14.00 bis16.00 Uhr
Mi	 08.00 bis12.00 Uhr  
Do	 08.00 bis12.00 Uhr  und 14.00 bis18.00 Uhr
Fr	 08.00 bis12.00 Uhr

TOURIST-INFO UND MAASENHAUS

Mo-Do, 10 - 14 Uhr, Fr 10-12 Uhr, 
Sa und So 10-12 Uhr

ÄRZTEHAUS BETZENSTEIN
Ärztehaus Betzenstein
Bayreuther Straße 24, 91282 Betzenstein
Tel.: 09244 9117, Fax: 09244 9118
praxis@medinbetzenstein.de

Sprechstunden
Mo. bis Fr.	 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mo., Di., Do.	 17.00 bis 19.00 Uhr
Fr. 		  16.30 bis 18.00 Uhr

Notfallsprechstunden
Mi. 		  16.30 bis 18.00 Uhr
Sa. 		  10.00 bis 11.30 Uhr

STADTBÜCHEREI BETZENSTEIN
Bayreuther Str. 1 (1. Stock)
Montag, 16,00 – 18.00 Uhr
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NÄCHSTE STADTRATSSITZUNG 08.05.2018
Die nächste Stadtratssitzung findet am Dienstag, den 
08. Mai 2018 im Rathaus Betzenstein statt.

Nicht betroffen sind die Orte, die auch künftig weiterent-
wickelt werden können. Aus der Planung entstehen kei-
ne Einschränkungen. Als Konsequenz wird aber bei der 
Bauleitplanung eine besondere Abwägung erforderlich.

Der Stadtrat stimmt der Ausweisung der geplanten Vor-
behaltsgebiete unter der Voraussetzung zu, dass die 
Orte mit Umgriff zur baulichen Entwicklung von der Pla-
nung ausgenommen werden, dass keine Einschränkun-
gen bei der Bauleitplanung und Entwicklung der Orte ge-
macht werden und dass die weitere landwirtschaftlichen 
Nutzung ohne Auflagen erfolgen kann.

Das Amt für ländliche Entwicklung hat dagegen bereits 
jetzt eine höhere Förderung in Aussicht gestellt. Die 
Maßnahme soll über die Dorferneuerung soweit bezu-
schusst werden, dass der Kostenanteil für die Stadt un-
gefähr 10 % beträgt. Aktuell werden die Kosten für die 
Gesamtsanierung auf 175.000 € geschätzt. 

Bedingt durch eine höhere Förderung im Rahmen 
der Dorferneuerung sieht die Finanzierung jetzt wie 
folgt aus:

Kosten			   175.000 €
Zuschuss aus dem Entschädigungsfonds  
Denkmalpflege		    72.700 €
Dorferneuerung		   84.800 €
Eigenbeteiligung	   17.500 €

Der Stadtrat beschließt, im Dezember die Ausschrei-
bungsunterlagen für die Sanierungsarbeiten am Tiefen 
Brunnen erneut zu versenden. 

Der Abschluss der Kostenvereinbarung mit der Teilneh-
mergemeinschaft Betzenstein wird genehmigt.

VORSCHLAG VON SCHÖFFEN 

Im Amtsblatt vom 01.02.2018 wurde zu Bewerbungen für 
die Schöffen-Vorschlagsliste aufgefordert. Für die Wahl 
der Schöffen sind von der Stadt mind. 3 Personen vor-
zuschlagen.

Der Stadtrat beschließt, folgende Personen vorzuschla-
gen:

Gunda Freiberger, Weidensees 66
Harald Haas, Am Badersberg 1
Roland Hofmann, Stierberg 30
Thomas Arno Hofmann, Klausberg 25
Erich Pickelmann, Lindenbergstr. 2

HAUSHALTSPLAN 2018	

Der Entwurf des Haushaltsplanes für das Jahr 2018 sieht 
im Verwaltungshaushalt Einnahmen und Ausgaben mit 
je 3.924.700 € und im Vermögenshaushalt Einnahmen 
und Ausgaben mit je 2.568.000 € vor. Auf der Grundla-
ge des vorgelegten Entwurfs beschloss der Stadtrat die 
Verabschiedung des Haushaltsplanes für das Jahr 2018.

FINANZPLAN MIT INVESTITIONSPROGRAMM 
2018 - 2021	

Auf der Grundlage des vorgelegten Entwurfs beschloss 
der Stadtrat den Finanzplan mit Investitionsprogramm 
für die Jahre 2018 bis 2021.
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Stadt/Gemeinde/Markt Verwaltungsgemeinschaft

Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste

Der Gemeinde-/Marktgemeinde-/Stadtrat hat in der Sitzung am                                            den Beschluss über die Vorschlags-
liste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das oben genannte Landgericht bzw. Amtsgericht gefasst. 

Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit 

während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zu jedermanns Einsicht auf.

bei

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche,  bis zum                                                , nach Schluss der 
Auflegung schriftlich oder persönlich zu Protokoll 

Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in die Liste Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 
GVG (Text s. Anhang) bzw. nach Abschnitt II Nrn. 2 bis 5 der Schöffenbekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz und des Inneren vom 7. November 2012 (JMBl. S. 127), zuletzt 
geändert am 25 Oktober 2017 (Az. E8-3221-II-418/91 und IB2-0143-1-4), nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

von

in/im

Ende der Auflegungsfrist*

bis

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der/des Stadt/ 
Gemeinde/Marktes

für die Amtszeit vom 1.1.2019 bis 31.12.2023

in den Schöffengerichten des Amtsgerichts

und den Strafkammern des Landgerichts

*Die Auflegung muss eine Woche lang erfolgen. Eine Verlängerung der Frist findet nur statt, wenn deren Ende auf einen Samstag, Sonntag oder allgemeinen Feiertag fällt.

Datum

Datum

Beginn der Auflegungsfrist*

Ort der Auflegung, Anschrift, ggf. Bezeichnung des Gebäudes, Zimmernummer

Unterschrift

Ort, Datum

Ort der Auflegung, Anschrift, ggf. Bezeichnung des Gebäudes, Zimmernummer
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Datum

Datum

Datum

Angeschlagen am: Abgenommen am:

Veröffentlicht am:
Amtsblatt/Zeitung

im/in der

Laden Speichern Leeren Drucken Schließen

Stadt Betzenstein Betzenstein

Betzenstein

Bayreuth

Bayreuth

11.04.2018

04.05.2018 14.05.2018

Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein, 91282 Betzenstein, Nürnberger Straße 5, 
Zi. Nr. 1.2

22.05.2018

Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein, 91282 Betzenstein, Nürnberger Straße 5,
Zi. Nr. 1.2

Betzenstein, 12.04.2018 Leuchner

Brückentag der Verwaltung am 
Freitag, den 1. Juni 

(nach Fronleichnam)
an diesem Tag bleibt das Verwal-

tungsgebäude geschlossen.
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ERLASS EINER SATZUNG ÜBER DIE FESTLEGUNG DES BEBAUTEN BEREICHS SPIES-NORD

Zweckverband Riegelsteingruppe Keine Einwendungen.
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth Keine Einwendungen.
Bayernwerk Keine Einwendungen.
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Hinweis: Evtl. zu Tage tretende Bodendenkmäler un-

terliegen der Meldepflicht.
Wasserwirtschaftsamt Hof Keine Einwendungen.
Regionaler Planungsverband Oberfranken-Ost Keine Einwendungen.
Regierung von Oberfranken Keine Bedenken.
Landratsamt Bayreuth Keine grundsätzlichen Bedenken.
a) Aufgrund der Lage unmittelbar am Ortseingang sollten 
jedoch in der Satzung Festlegungen zur Geschossigkeit 
bzw. Gebäudehöhe sowie zur Dach- und Fassadenge-
staltung getroffen werden, um einen harmonischen Über-
gang zur Ortsbebauung zu schaffen.

Zu a) Geplant ist eine zweigeschossige Bebauung mit 
Flachdach 

b) Der Satzung ist ein Lageplan mit Darstellung der Aus-
gleichsflächen beizufügen.

Zu b) Der Lageplan wird nachgereicht.

c) Bei einer Nutzung der Flächen im Zusammenhang mit 
dem Eibtaler Hof bestehen keine grundsätzlichen Beden-
ken. Bei einer anderweitigen (Wohn-)Nutzung  können 
sich jedoch Immissionskonflikte sowohl hinsichtlich des 
Gaststättenbetriebes als auch des landwirtschaftlichen 
Betriebes ergeben. 

 -

d) Für die geplante Bebauung sind die bestehenden Zu-
fahrten zu nutzen. Die Bauverbotszone ist nachzutragen.

Zu d) Die Bauverbotszone wird noch eingezeichnet.

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 19.12.2017 beschlossen, für den Bereich Spies-Nord eine Festlegungssatzung 
zu erlassen und das Verfahren hierzu durchzuführen. 
Die Bürger wurden mit Bekanntmachung im Amtsblatt vom 01.02.2018 beteiligt. Stellungnahmen gingen nicht ein.

Die betroffenen Behörden wurden mit Schreiben vom 24.01.2018 beteiligt. Der Stadtrat beschließt den Erlass der 
Satzung. Die eingegangenen Stellungnahmen werden wie folgt gewürdigt:

DER NEUE ABFALLWEGWEISER IST DA!
Abfall vermeiden. Abfall entsorgen. Miteinander 
mehr erreichen. 

So lautet das Motto des neuen Abfallwegweisers des 
Landkreises Bayreuth. Die Broschüre gibt einen Über-
blick über die abfallwirtschaftlichen Dienstleistungen und 
zeigt auf, wie Abfall vermieden und bestmöglich verwer-
tet bzw. beseitigt werden kann. 

Den Multi-Media-Wegweiser können Sie entweder als 
gedruckte Fassung in Ihrer Gemeindeverwaltung bzw. 
im Landratsamt erhalten oder als Online-Version auf der 
Homepage www.landkreis-bayreuth.de/abfall 
einsehen und downloaden.

JAGDGENOSSENSCHAFT OTTENBERG 

Bekanntmachung der Jagdgenossen Ottenberg 

Bei der Jahreshauptversammlung am 10.03.2018 
wurde beschlossen, vom Reinertrag aus der Jagdnut-
zung 7€/ha auszuzahlen.

Jagdgenossen, die nicht an der Jagdversammlung 
teilgenommen haben, können die Auszahlung bis v
ier Wochen nach Bekanntmachung bei der Kassiererin 
Irene Kraft, Höchstädt 3, beantragen.

Nach Ablauf dieser Frist verfällt der Anspruch auf 
Auszahlung zugunsten der Jagdkasse.

Gez.
Werner Steger
Jagdvorsteher

JAGDRECHT
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S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G  G E S C H Ä F T S L E I T U N G  V G  B E T Z E N S T E I N

Stellenausschreibung 
Geschäftsleitung Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein
											         
Die Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein mit zwei Mitgliedsgemeinden und ca. 3.800 Einwohnern im 
Landkreis Bayreuth sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit und unbefristet eine/einen
 Geschäftsleiter/in
 
Ihr Profil:

Für die ausgeschriebene Position mit Leitungsfunktion suchen wir eine/n Beamtin / Beamten der 3. Quali-
fikationsebene Laufbahn Verwaltung und Finanzen mit folgendem Profil:
• fundiertes und breites Fachwissen
• sicheres Auftreten, sowie gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
• Bereitschaft zu flexiblen und bedarfsorientierten Arbeitszeiten 
• Fähigkeit zu selbstständigem Arbeiten, Eigeninitiative und Teamfähigkeit
• ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein, Einsatz- sowie Entscheidungsfreude und 
  freundlichem und bürgerorientiertem Verhalten
 
Wünschenswert sind

• einschlägige und mehrjährige Berufserfahrung in der Kommunalverwaltung
• gute EDV-Kenntnisse (Windows, MS-Office, Verwaltungssoftware der AKDB)
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
Gemäß dem derzeitigen Geschäftsverteilungsplan fallen die folgenden Aufgabenbereiche unter die Stelle 
des/der Geschäftsleiters/Geschäftsleiterin:

• Leitung und Organisation der Gemeindeverwaltung
• Fachliche Unterstützung der Bürgermeisters und der Gemeinderäte inkl. Sitzungsdienst
  (außerhalb der üblichen Arbeitszeit) mit Vor- und Nachbereitung der Sitzungen
• Bauleitplanung, Bauplanungsrecht und allgemeine Bauangelegenheiten
• Begleitung kommunaler Bauprojekte einschließlich der finanziellen Abwicklung
• Organisation und Durchführung von Wahlen
• Beitrags- und Gebührenkalkulation
• Sicherheitsrecht und Standesamtswesen
• Gemeindliches Satzungsrecht
 
Wir bieten: 

• Eine anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung sowie der 
  Möglichkeit, die Geschicke und Zukunft der bayerischen Kommunalverwaltung innerhalb 
  der beiden Gemeinden mitzugestalten
• Flexible Arbeitszeiten innerhalb der Gleitzeitregelungen
• Vergütung nach Qualifikation, Berufserfahrung und den Vorschriften des BayBesG (bis
   Besoldungsgruppe A 13 BayBesG) 
 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung bis spätestens 15.05.2018 an die 

Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein, 91282 Betzenstein, Nürnberger Straße 5.

Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Bürgermeister Meyer tel. unter Tel. 09244/985220 
sowie der derzeitige Stelleninhaber Herr Leuchner (der altersbedingt ausscheidet) Tel. unter 09244/985217 
zur Verfügung.
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NATURSCHUTZ-PROJEKT DES LANDKREISES ZUR ERHALTUNG ALTER OBSTBÄUME

Erhaltung alter Obstbäume

Der Landkreis Bayreuth und der 
Landschaftspflegeverband Weiden-
berg und Umgebung führen gemein-
sam ein Projekt zur Erhaltung alter 
Obstbaumbestände durch.

Alte, oft ertragsschwache, hohe und nicht 
mehr sehr schön aussehende Obstbäu-
me gehören zu den gefährdetsten Le-
bensräumen. Schnell ist da die Motorsä-
ge angesetzt.

Dabei sind gerade alte Obstbäume mit 
Totholzästen und Baumhöhlen ein sehr 
bedeutsamer Lebensraum für viele Tier- 
und Pflanzenarten. Hier leben Flechten, 

Sternwanderung nach Illafeld – zu unserem südlichsten  
Ortsteil und zur Bürgerehrung der Stadt Betzenstein 
am Dienstag, 01. Mai 2018 in der Festhalle in Illafeld  
(Illafeld 5, bei Familie Meßner)

PROGRAMM
10:30 Uhr  Frühschoppen mit Weißwürsten
11:30 Uhr  Fußtheater von Anne Klinge  
 Die Aufführung ist kostenlos. Spenden dazu 
 gehen zu 100% an ein Waisenhaus in Uganda
12:00 Uhr  Gegrilltes zu Mittag
ab 13:30 Uhr  Bürgerehrung der Stadt Betzenstein
 anschl. Betzenstein sucht den Biersommelier*  
 und die Frankenblosn spielen auf.
 Natürlich Kaffee und leckeren Kuchen
 evtl. gibt es doch noch ein „Derblecken“... 
 lassen Sie sich überraschen :-)

Shuttlebus Betzenstein-Illafeld und zurück:
Abfahrt 11.00 Uhr Marktplatz Betzenstein – Festhalle Illafeld

Rückfahrt gegen 17.00 Uhr nach Betzenstein

STERNWANDERUNG UND BÜRGEREHRUNG 

DER BÜRGERMEISTER LÄDT EIN:

*BNTB Betzensteins Next Top Biersommelier
„Betzenstein sucht den Top Biersommelier“ BNTB 
Blindverkostung unterschiedlicher Biere. 
Mitmachen kann jeder über 18. 
Die Bürger 23 laden herzlich ein!

Bürger 23 e.V.
für ein lebendiges Betzenstein

am 1. Mai
DER STADT BETZENSTEIN AM

Auf nach Illafeld!

Moose und Baumpilze.  Für Bienen und andere blütenbesuchende 
Insekten zählen Obstbäume zu den wichtigsten Nahrungsquellen im 
Frühjahr. Baumhöhlen und Spalten sind Zufluchtsorte und Brutstätten 
für zahlreiche Kleinsäuger, Fledermäuse und Vögel.

Im Rahmen der Biodiversitätsstrategie des Bayerischen Umweltminis-
teriums ließ die Regierung von Oberfranken kürzlich Untersuchungen 
durchführen, die die enorme Vielzahl an seltenen Organismen in Obst-
baumbeständen bestätigen.

Die alten Obstsorten bieten oft besonders aromatische Geschmacks-
richtungen, sind verträglicher für Allergiker und können die Basis für 
Neuzüchtungen sein.

Wertvoll für die Natur sind sowohl einzeln stehende Obstbäume, 
Baumreihen und –gruppen wie auch Streuobstwiesen und Obstbäume 
in Hecken.

Das Projekt baut auf Vorunter-
suchungen des Landschafts-
pflegeverbands im Rahmen des 
„Apfel-Grips“-Vorhabens auf 
und führt diese erweitert fort.
Hierzu wurden zunächst die 
Obstbaumbestände in den Ge-
meinden des nordöstlichen 
Landkreises erfasst und die Ei-
gentümer ermittelt.  
Mit diesen wird nun persönlich 
oder schriftlich Kontakt aufge-
nommen. Wir bieten Beratung 
und Hilfestellung zu Fragen der 
Pflege der Bestände, der Ver-
wertung des Obstes sowie zu 
Fördermöglichkeiten an. 

Bei Bedarf unterstützen wir die 
Besitzer,  damit die alten, öko-
logisch wertvollen Bäume erhal-
ten bleiben.
Dafür wurde auch ein entspre-
chendes Faltblatt mit zahlrei-
chen Informationen erstellt.

Finanziert wird das Projekt aus 
Mitteln des Umwelt- und Natur-
schutzprogrammes des Land-
kreises Bayreuth.

In den kommenden Monaten 
werden einige Eigentümer be-
deutender und größerer Obst-
baumbestände von Mitarbei-
terinnen bzw. Mitarbeitern des 
Landschaftspflegeverbandes 
oder des Landratsamtes kon-
taktiert und gegebenenfalls die 
Obstbäume besichtigt.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

»Zum ersten Mal 
findet der Seminar-

tag mitten in der 
Natur – in der Som-

merjurte statt. 
Die Nähe zur Natur 
unterstützt uns bei 
unserer persönli-
chen Entwicklung 
und dient uns als 

Kraftquelle.«
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10 JAGRE FÖRDERVERIN FÜR DIE SPIELPLÄTZE IM GEMEINDEGEBIET 

Der Förderverein für die Spielplätze im Gemeindegebiet Betzenstein e.V. feiert 2018 sein 
10 Jähriges Bestehen!

Am Samstag, den 14. Juli ab 15.00 Uhr findet auf dem Spielplatz in Betzenstein ein großes Jubiläumsfest 
statt. Bitte den Termin vormerken! Das Programm wird im nächsten Amtsblatt veröffentlicht!

Foto: Mitglieder der OG Betzenstein beim Auswintern ... In Vorfreude auf unser Fest im Juli!

Förderverein feiert 10-jähriges Bestehen
14. Jul i

AUS DEN VEREINEN

Vorankündigung

Termin vormerken!
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INFO / TERMINE

D
er 

Plecher 
H

eim
atverein 

w
agt 

N
eues, für den 26. M

ai w
ird erstm

a-
lig ein O

utdoortag organisiert. W
as 

kann m
an sich darunter vorstellen? 

D
azu die Vorsitzende des H

eim
at-

vereins, Anja H
eisinger: „W

ir hatten 
in den letzten beiden Jahren be-
sondere sportliche Events, in 2016 
eine 

24-Stunden-W
anderung 

und 
im

 vergangenen Jahr das H
ike& 

Run, w
as W

andern und C
rosslauf 

beinhaltete. Für heuer hat sich der 
Sportartikel-H

ersteller, der bei die-
sen Events als H

auptsponsor auf-
trat, zurückgezogen, es hätte dam

it 
kein 

ähnliches 
Ereignis 

in 
Plech 

m
ehr gegeben. W

ir haben aber so 
viel positive Im

pulse bekom
m

en, 
dass w

ir die Sache jetzt selbst in die 
H

and genom
m

en haben und ein 
neues Konzept erarbeitet haben.“ 

Ü
ber Stock und Stein 

U
nd dieses Konzept hat es in sich. 

Es w
ird für jeden, der sich draußen 

bew
egen 

m
öchte, 

etw
as 

dabei 
sein. D

ie Sparte „Trailrunning“ m
it 

der 
2. 

FrankenPfalz 
M

eisterschaft 
w

endet sich an die durchtrainierten, 
am

bitionierten Läufer. Es w
ird eine 

Kurz-Strecke 
über 

sechzehn 
Kilo-

m
eter und eine M

ittel-Strecke über 
rund dreißig Kilom

eter durch ab-
w

echslungsreiches G
elände geben. 

U
nterw

egs 
w

erden 
m

ehrere 
Ver-

pflegungsstationen 
eingerichtet.  

W
er das Trailrunning erstm

als aus-
probieren m

öchte, kann den Ein-
steiger-Trail über 7,5 km

 w
ählen. 

Im
m

er noch für die w
irklich erfah-

renen Sportler, diesm
al die M

oun-
tainbiker, gibt es herausfordernde 
geführte 

Touren 
m

it 
erfahrenen 

G
uides. 

A
uch 

diese 
w

erden 
in 

Schw
ierigkeitsstufen aufgeteilt. 

W
andern für Jederm

ann 

Eine w
eitere D

isziplin ist die Lang-
strecken-W

anderung, die ebenfalls 
m

it zw
ei Streckenlängen vorgese-

hen ist, näm
lich 35 oder 17 Kilom

e-
ter. D

och hier kann jeder auf den 
gut ausgeschilderten Routen sein 
eigenes 

Tem
po 

bestim
m

en 
und 

den N
aturpark Fränkische Schw

eiz – 
Veldensteiner Forst erkunden.  

G
em

ütlicher, m
it nur etw

a elf Kilo-
m

etern 
Länge 

auch 
für 

Fam
ilien 

geeignet, ist die geführte W
ande-

rung zur G
eißlochhöhle, einer Be-

sonderheit 
abseits 

der 
großen, 

ausgebauten 
Schauhöhlen. 

H
ier 

kann m
an m

it Taschen- oder Stirn-
lam

pe das „A
benteuer H

öhle“ er-
leben und interessante D

etails er-
fahren. W

em
 das noch zu anstren-

gend ist, der kann sich zur G
e-

sundheitsw
anderung 

m
it 

zertifi-
ziertem

 Leiter anm
elden oder auf 

eigene Faust eine der vier ausge-
schilderten 

N
ordic-W

alking-Stre-
cken gehen. 

Zum
 Them

a K
lettern  gibt es auf 

dem
 

Eventgelände 
beim

 
Plecher 

Schulhaus 
einen 

Kletterturm
, 

au-
ßerdem

 laden die berühm
ten Klet-

terfelsen im
 U

m
kreis zu sportlicher 

Betätigung ein. Auf dem
 G

elände 
w

ird es außerdem
 ein breites Rah-

m
enprogram

m
 für Besucher ge-

ben 
sow

ie 
die 

unverzichtbare 
H

üpfburg 
für 

Kinder, 
Bew

irtung 
und 

Inform
ationen 

zum
 

Them
a 

O
utdoorsport, zu Freizeit und Tou-

rism
us. H

eisinger ist sich bew
usst, 

dass hier viel Arbeit auf sie und den 
Verein 

zukom
m

t: 
„W

ir 
sind 

ein 
achtköpfiges 

O
rganisationsteam

, 
und w

erden von vielen H
elfern un-

terstützt, etw
a beim

 Ausschildern 
der Strecken, dem

 Auf- und Abbau 
am

 Veranstaltungsgelände und na-
türlich bei der D

urchführung und 
Teilnehm

erbetreuung. 
A

uch 
die 

Feuerw
ehren w

erden w
ieder unter-

stützen.“ 

Alle Infos und A
nm

eldung unter 
w

w
w

.outdoortag-plech.de. Nr. 111

Plecher O
utdoortag am

 26. M
ai 2018 

W
A

N
D

ERN
 - M

O
U

N
TA

IN
BIK

EN
 - TRA

ILRU
N

N
IN

G
 - K

LETTERN
 - N

O
RD

IC W
A

LK
IN

G

Herzlichen Dank
für die zahlreichen Glück- und Segenswünsche  sowie  
Geschenke anlässlich unserer Konfirmation, auch im  
Namen unserer Eltern. Lieben Dank auch an Herrn 
Pfarrer Böhm (Betzenstein) und Herrn Pfarrer  
Weißmann (Plech) und alle Mitwirkenden für die  
Gestaltung des Festgottesdienstes. 

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden  2017/18, 
Betzenstein
Alexander Dreßel	 Lukas Brinkmann
Samuel Reinhardt	 Benjamin Kolb
Jonas Otto		  Robin Volkert	
Noah Gröschel		  Marcel Benkert
Anna Meyer		  Mika Windisch
Jule Pickelmann		  Selma Göldner
Christian Schulte	 Cedric Gebhardt	
Lara Jesske		  Philipp Stoll	
Laura Zimnawoda	 Lisa Bauer		
Lara  Weih
Lea Reichel
Simon  Hümmer

In Plech konfiermiert wurden aus dem  
Gemeindegebiet Betzenstein 
Benjamin Strauß, Illafeld 
Jennifer Loos, Illafeld

Thema: „Das Buch, das die Welt veränderte.“

27.05.2018 18:00 Uhr  
Gemeindehaus  

Betzenstein
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STELLENANGEBOTE

STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Zweckverband zur Wasserversor-
gung der Betzensteingruppe sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
teamfähige/n Mitarbeiter/in als

Kassenverwalter/in
Die Arbeitszeit kann zwischen 30 und 39 Std. 
wöchentlich vereinbart werden. Geboten wird 
ein sicherer, unbefristeter Dauer-Arbeitsplatz 
mit den üblichen Sozialleistungen des öffentli-
chen Dienstes.

Erwartet wird, dass die Bewerber Erfahrungen 
im Umgang mit EDV und Bürosoftware 
haben. Wünschenswert sind Berufserfahrung 
in der Kommunalverwaltung und 
Erfahrungen in der Lohnabrechnung.

Interessenten werden gebeten, sich bis 
15.05.2018 mit den üblichen, aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen beim Zweckverband zu 
Wasserversorgung der Betzensteingruppe, 
91282 Betzenstein, Alter Brunnen 2, zu bewerben. 
Bitte verwenden Sie nur Kopien, weil eine Rück-
sendung der Unterlagen nicht erfolgen kann.

Nähere Auskünfte  
erteilt der Zweckverband  
unter Tel. 09244-98283310.

Bufdi für Schulverband Pegnitz gesucht

Der Schulverband Pegnitz stellt 
zum 10. September 2018 

eine/n Freiwillige/n 
im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes ein.
 
Das Aufgabenfeld:

•	 Unterstützen der Lehrkräfte im Unterricht und  
	 bei Differenzierungsmaßnahmen
• 	 Begleitung von Klassen bei Ausflügen und  
	 Klassenfahrten
• 	 Unterstützung von Schulleitung und Verwaltung  
	 bei ihren Aufgaben
• 	 Übernahme von Hausaufgabenbetreuung in  
	 einer Gruppe der Ganztagesschule
•	 Sport mit den Schüler/innen
• 	 Unterstützung der Mitarbeiter in der Mensa
• 	 Musizieren mit Kindern
	 und vieles mehr.

Anforderungen:

•	 Freude an der Arbeit mit Kindern und  
	 Jugendlichen
• 	 Kommunikationsfähigkeit und Durchsetzungs- 
	 vermögen
• 	 PC-Kenntnisse (MS-Office) sind von Vorteil

Arbeitszeiten:

•        Montag bis Donnerstag 7.15 Uhr bis 15.30 Uhr
•        Freitag von 7.15 Uhr bis 13.00 Uhr
 
Wir bieten:

• 	 Begleitung durch unser Lehrerpersonal
• 	 erste Erfahrungen im Beruf des Lehrers und  
	 in der Erziehung
• 	 Entschädigung entsprechend den gesetzlichen  
	 Bestimmungen; eine Unterkunft kann nicht  
	 gestellt werden
 

Bewerbungen bitte bis 15.06.2018 an: 

Schulverband 
Pegnitz,  
Postfach 1261, 
91252 Pegnitz 

S T E L L E N A N G E B O T
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Stundenlohn 12,50 €

Wir suchen Mitarbeiter 
(M/W)

auf Minijob-Basis 450,-€

Wenn du gerne mit Menschen arbeitest bist 
du bei uns genau richtig! 

Selbstverantwortliches Arbeiten und gute 
Laune garantiert.

Hast du Interesse? 

Dann ruf uns an unter 09243/70 13 979 
oder schick uns deine Bewerbung per E-Mail

unter: kontakt@soccerpark-pottenstein.de

Soccerpark Pottenstein GmbH
Am Soccerpark 1 
91278 Pottenstein 

www.soccerpark-pottenstein.de

Private
Kleinanzeigen kostenlos 

inserieren!
Einfach E-Mail an: 

info@betzenstein.de
oder Anruf: 

Tel. 09244/9852-21

KOSTENLOSE KLEINANZEIGEN
Ich suche alte Teppiche geschenkt, zum 
Auslegen eines großen Zeltes.  
Näther Tel.: 09244/6849142

Verkaufe weißes IKEA Regal (Kallax) 
147x147cm mit weißem Zubehör (Kisten, 
Schubladen, Tür). 60 € VB   Näther Tel.: 
09244/6849142

Feiern im Schützenhaus
in Bernheck
Wer eine größere Feier plant, 
kann das Schützenhaus in 
Bernheck mieten.

Der Schießstand als Festsaal 
faßt ca. 100 Personen, 
der Gastwirtschaftsraum ca. 
60 Personen.

Küche und Schänke sind 
vorhanden.

Ansprechpartner: 
Manfred Redel 
Tel. 01712017438.
E-Mail Schützenverein: 
sv-bernheck@t-online.de

Oder einfach mittwochs ab 19:30 
Uhr vorbeikommen um das 
Schützenhaus zu reservieren.

KLEINANZEIGEN / STELLENANGEBOTE

Hauswirtschaftskraft (m/w) in Teilzeit

Schullandheimwerk Oberfranken
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das 
Schullandheim Pottenstein eine

Einzelheiten zu unserem Stellenangebot
finden Sie unter

www.schullandheimwerk-oberfranken.de/stellenangebote

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte unter dem 
Stichwort „Hauswirtschaft/Pottenstein“ per E-Mail 
(Bewerbungsschreiben inklusive aller Anlagen in einer 
PDF-Datei zusammengefasst) an: bewerbung@swofr.de

Koch (m/w)  in Teilzeit / Vollzeit möglich
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VHS BETZENSTEIN – AKTUELLE KURSE UND VERANSTALTUNGEN
EXKURSIONEN

Be 002_1Die Frauenschuhblüte bei Betzenstein 

Sonntag, 20. Mai 2018, 10:00 Uhr • Dauer. ca. 3 Std., 
Treffpunkt: Stierberg, Bushaltestelle • keine Gebühr • 
Leitung: Norbert Schramm (BN) • Info: Tel: 09244/9184 
oder 09244/7361.

Bitte ziehen Sie feste Schuhe und wettergerechte Klei-
dung an. In Zusammenarbeit mit dem Bund Naturschutz.

Geologische Wanderungen in Zusammenarbeit mit 
dem GEOPARK Bayern-Böhmen e. V.:

Be 008_1 Wasserstein und Hexentor – Erd-, Natur- 
und Hexengeschichten von der Betzensteiner Kup-
penalb

So., 06.05.2018, 14.00 Uhr• ca. 3 Std. • Gebühr: 
4,00EUR/Kinder frei • Leitung: JürgenGroßberger (Geo-
parkranger). Auf einer Wanderung vorbei an bizarren 
Felsformationen,wie sie für die Betzensteiner Kuppenalb 
typisch sind, erläutert Geoparkranger Jürgen Großber-
ger die Jahrmillionen alte Geschichte der Felsen, Höhlen 
und der Landschaft rund um das Felsenstädtchen. War-
um heißt das Hexentor eigentlich so und floss tatsächlich 
einmal Wasser durch den Wasserstein?

Treffpunkt: Parkplatz an der Kirche, Ecke Schlossstraße/
Hauptstraße (Ortsmitte), 91282 Betzenstein

Be 009_1 Gratwanderung
Geologisch-historische Wanderung

So., 27.05.2018, 13.00 Uhr• ca. 4,5 Std. • Gebühr: 
7,00EUR/Kinder frei • Leitung: JürgenGroßberger und 
Isabelle Stickling (Geoparkranger)

Der Eibgrat bei Spies windet sich wie ein Relikt aus grau-
er Urzeit aus dem Boden. Fast könnte man meinen, sich 
auf dem Rücken eines riesigen, versteinerten Dinosau-
rierskeletts von Wirbel zu Wirbel zu bewegen. Eiben, 
Relikte längst vergangener Zeiten sowie heiliger Baum 
der Kelten und Sinnbild der Ewigkeit für die Germanen, 
geben dem ungewöhnlichen Klettersteig seinen Namen. 
Beides, der Eibgrat und die nur noch seltenen Eiben, 
sind Thema der Führung mit den Geoparkrangern Isa-
belle Stickling und Jürgen Großberger.

Eine unterhaltsame geologisch-historische Zeitreise auf 
und neben dem Grat. Schwindelfreiheit und Trittsicher-
heit sind unbedingt erforderlich. Bitte Brotzeit mitneh-
men. Tour findet nur bei schönem, trockenem Wetter 
statt. Wegstrecke rund 5-6 Kilometer. Anmeldung er-
forderlich in der Geschäftsstelle des GEOPARKs (Öff-
nungszeiten Mo bis Fr 9-12 Uhr) unter Telefon (0 96 02) 
9 39 81 66 oder online.“

Treffpunkt: Wanderparkplatz Spies, von Betzenstein 
kommend, ca. 400 m vor der Ortseinfahrt in einer 
Rechtskurve nach links abbiegen, nach ca. 200 m am 
Waldrand, 91282 Betzenstein

GESELLSCHAFT

Una festa allegra
Zubereitung verschiedener ital. Antipasti

Freitag, 08. Juni 2018, 17:30 - 21:00 Uhr •, Schulküche 
• mind. 10 Teilnehmer / max. 16 Teilnehmer • Gebühr: 
12.--€/10 TN/ 10.--€/16 TN + Kosten für Lebensmittel für 
1 oder

2 Personen • Leitung: Margitta Saller • Anmeldung bis 
01. Juni 2018

Wir bereiten ca. 16 verschiedene Antipasti zu, um 20:00 
Uhr können Partner zum gemeinsamen Genießen der 
italienischen Köstlichkeiten dazukommen.

VHS BETZENSTEIN

VHS GESCHÄFTSSTELLE BETZENSTEIN

Anmeldung und Info:
Regine Pickelmann
Lindenbergstr. 2, 91282 Betzenstein
Tel. 09244/7361, E-Mail: pickelmann.r@web.de

Bitte beachten Sie:
Die Kursgebühren wurden für Teilnehmergruppen von 
mindestens 12 Personen berechnet (falls nicht anders 
angegeben). Kurse mit weniger Teilnehmern können 
grundsätzlich nur mit erhöhter Kursgebühr stattfinden. 
Anmeldungen – auch telefonisch – sind verbindlich. Bei 
Nichterscheinen muss die Teilnahmegebühr nachgefor-
dert werden.
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VERANSTALTUNGEN / TERMINE

TERMINKALENDER MAI 2018

WANDERUNGEN UND EXKURSIONEN IM MAI
Di 1. Mai
„Auf nach Illafeld“ – Sternwanderung nach Illafeld 
mit Bürgerehrung, Bieranstich um 10.30 Uhr, Bürger-
ehrung um 13.30 Uhr. Anschließend BNTB – Betzen-
stein sucht den Top-Bier-Sommelier (www.betzen-
stein.de auch auf facebook)

Di 1. Mai
Familienwanderung SC Spies (www.sc-spies.de)

Sa 5. Mai 
16 Uhr: Frühlingsfrische. 
Maibowle und andere Erfrischungsgetränke, Kräu-
tersalz und Suppenwürze. Anmeldung unter Tel: 
09245/1322, mail: monika_boerner@web.de

So 6. Mai 
Wasserstein und Hexentor – Erd-, Natur- und He-
xengeschichten von der Betzensteiner Kuppenalb 
(siehe links, vhs) 

Sa 26. Mai 
Outdoortag in Plech, www.outdoortag-plech.de

So 27. Mai 
Gratwanderung – Geologisch-historische Wande-
rung über den Eibgrat (siehe links, vhs) 

Tag Datum Veranstaltung Veranstalter
Di 01.05.2018 Sternwanderung nach Illafeld mit Bürgerehrung, Bieranstich 

um 10.30 Uhr, Bürgerehrung um 13.30 Uhr
Stadt Betzenstein

Di 01.05.2018 Maiwanderung für die ganze Familie SC Spies
Mi 01.05.2018 Kräuterführung: Frühlingsfrische. näheres siehe unten Kräuterpädagogin
Do 02.05.2018 Treffen VdK und Senioren mit Muttertagsfeier im Gasthof 

Herbst
VdK und Senioren

So 06.05.2018 "Wasserstein und Hexentor" 14.00 Uhr Betzenstein, siehe vhs VHS / Geopark
Di 10.05.2018 Rad-Touristik-Fahrt Nürnberger Land, RTF-Verpflegungsstand 

in Spies
SC Spies

Sa 12.05.2018 "Aufbruch, auf dem Pfad der Liebe", Anm. Tel.0163/6322879, 
www.empathiekultur.de

Empathiekultur Ursel 
Näther

So 20.05.2018 Feuerwehrfest Hüll, ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen, ab 18.00 
Uhr Spezialitäten aus dem Backofen

FF Hüll

So 20.05.2018 Fussballturnier in Bühl SC Spies
So 20.05.2018 Die Frauenschuhblüte in Betzenstein, geführte Wanderung, 

kostenfrei, 10.00 Uhr, Treffpunkt Stierberg, Bushaltestelle, 
Dauer ca. 3 Std., Leitung Norbert Schramm.

VHS und Bund Natur-
schutz

Mo 21.05.2018 Feuerwehrfest Hüll, Weißwurstfrühschoppen ab 10.30 Uhr FF Hüll
Sa-
So

26.-27.05. 
2018

Zeltlager Kinder- und Jugendsportgruppe SC Spies

So 27.05.2018 Gratwanderung (Eibgrat) 13.00 Uhr, Wanderparkplatz Spies
Alle Termine ohne Gewähr. Kein Anspruch auf Vollständigkeit. Eingetragen werden nur Termine, die der Stadt für die Eintragung in den Online-
kalender gemeldet wurden.

AUSFLUG NACH BAD WINDSHEIM AM 1.JULI
Der Heimatverein Betzenstein lädt ein zu einem 
Ausflug nach Bad Windsheim zum Kiliani-Altstadt-
fest

am Sonntag, den 1. Juli 2018
Das Kiliani-Altstadtfest unterhält mit verschiedenen 
Bands und Künstlern. Es ist ein geselliges Treffen für 
jung und Alt. Für das leibliche Wohl der Besucher ist 
gesorgt. Es besteht die Möglichkeit, das Freilandmuse-
um oder das Kirchenmuseum zu besuchen. Am späten 
Nachmittag treten wir die Heimreise an, unterwegs wird 
zu einem gemütlichen Abendessen angehalten.

Preis pro Person: 26,- €
Leistungen: Fahrt im Reisebus
Anmeldung bei Seitz&Stöhr, Tel. 09244/269
Abfahrt: 9.00 Uhr, Marktplatz Betzenstein
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FRÄNKISCHE SCHWEIZ-MUSEUM – PRESSEMITTEILUNG

Fränkische Schweiz-Museum
Am Museum 5, 91278 Pottenstein, Tel. 0 92 42/16 40 – info@fsmt.de
www.fsmt.de und www.museen-fraenkische-schweiz.de

-12.04.2018
 
TÜCHERSFELD/PRETZFELD Am 5. Mai 2018 um 20 Uhr findet anlässlich des Jahresthemas der Tourismus-
zentrale Fränkische Schweiz und des Fränkische Schweiz-Museums „Auf den Spuren der Musketiere“ in 
der Pretzfelder St. Kilians Kirche ein Friedenskonzert des Pegnitzer Chores „Lingua musica“ statt.  Der 
Konzerttitel lautet „Verleih uns Frieden gnädiglich“. 

Das Programm „Verleih uns Frieden gnädiglich“ wird in Zusammenarbeit mit dem Fränkische Schweiz-Museum Tü-
chersfeld in der Kirche St. Kilian Pretzfeld am 5. Mai dieses Jahres aufgeführt und beinhaltet Werke von Bach, Men-
delssohn, Schütz, Distler, Wolff, Vasks und Starke. 

Im Konzert werden schwerpunktmäßig verschiedene Fassungen des berühmten Lutherchorals „Verleih uns Frieden 
gnädiglich“ aus dem 18., 19. und 20. Jahrhundert, sowie eine Uraufführung einer Choralfantasie für Orgel, die in die-
sem Jahr entstanden ist, präsentiert. Diesen werden Erfahrungsberichte von Martin Bötzinger, einem Franken, der 
seine Erlebnisse während des 30-jährigen Krieges aufgeschrieben hat, gegenübergestellt. 

Außerdem werden auch Chorsätze, die aus der Zeit des 30-jährigen Krieges stammen, zu hören sein. Die Idee des 
Programms ist, den Blick von dem konkreten Anlass des Krieges im 17. Jahrhundert auf die kriegerischen Konflikte 
bis heute zu lenken und diesen den Wunsch nach Frieden musikalisch entgegenzusetzen. 

Neben dem Kirchen- und Konzertchor Lingua musica der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Pegnitz wirkt 
der renommierte Organist Christoph Krückl mit, der Regionalkantor an der Schlosskirche in Bayreuth ist. Die Rezi-
tation der Texte wird die Diplompädagogin und Autorin Birgit Starke übernehmen. Die musikalische Leitung hat Mi-
chael Starke. Der Eintritt ist kostenfrei, um Spenden wird jedoch gebeten. 

Söldner, Schrecken, Seuchen
Die Konzertveranstaltung ist Bestandteil des Jahresprogrammes des Fränkische Schweiz-Museums Tüchersfeld. 
Das Museum zeigt noch bis zum 23. September eine große Ausstellung über die Zeit des Dreißigjährigen Krieges 
mit dem Titel „Söldner, Schrecken, Seuchen. Franken und Böhmen im Dreißigjährigen Krieg.“   

SÖLDNER IM FRÄNKISCHE SCHWEIZ-MUSEUM AM 13. MAI
 
TÜCHERSFELD: Söldner der Historischen Stadtwache Nürnberg zeigen am Sonntag, 13. Mai 2018 im Frän-
kische Schweiz-Museum das Lagerleben einer Söldnerabteilung während des Dreißigjährigen Krieges. Zu-
sätzlich bietet das Regionalmuseum um 11, 14 und 16 Uhr öffentliche Führungen durch die große Sonder-
ausstellung „Söldner, Schrecken, Seuchen. Franken und Böhmen in der Zeit des Dreißigjährigen Krieges“ 
an. 

Der Internationale Museumstag 2018 am 13. Mai 2018 fällt auf den diesjährigen Muttertag. Das Fränkische Schweiz-
Museum beteiligt sich an diesem Tag mit einer großen ganztägigen Reenactment-Veranstaltung. Mehrere Söldner 
der Historischen Stadtwache Nürnberg schlagen im malerischen Museumshof ihr Trosslager auf. Neben Kleidung 
und Ausrüstungsgegenständen präsentieren die Söldner auch Waffen jener Zeit. Dabei führen sie den Drill an der 
Muskete vor und gießen Musketenkugeln aus Blei. Aufgrund ihrer großen Authentizität in der Bekleidung und Aus-
rüstung genießen die Mitglieder der Historischen Nürnberger Stadtwache einen herausragenden Ruf in der Szene 
der Historiendarsteller. 

Drei Kuratorenführungen
Die drei öffentlichen Führungen mit dem Kurator der Ausstellung „Söldner, Schrecken, Seuchen. Franken und Böh-
men in der Zeit des Dreißigjährigen Krieges“ starten um 11, 14 und 16 Uhr. Sie dauern jeweils ca. 60 min. Die Füh-
rungen sind auf je 25 Teilnehmer begrenzt. Informationen zur Sonderausstellung sind sowohl auf der Internetseite 
des Museums  www.fsmt.de oder dem Internetportal www.auf-den-spuren-der-musketiere.de zu erhalten.

Am Internationalen Museumstag ist das Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld bei Pottenstein von 10-17 Uhr 
geöffnet. Alle Mütter erhalten an diesem Tag natürlich freien Eintritt in das Museum. 

VERANSTALTUNGEN FRÄNKISCHES SCHWEIZ MUSEUM TÜCHERSFELD
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TOURISMUS / MITTEILUNGEN

 
Mitteilungen aus der                                            
 Tourismuszentrale            
 Fränkische Schweiz

Sehr geehrte Damen und Herren!

Ab Ende April verwandelt sich die Landschaft rund um 
das Walberla in ein weißes Blütenmeer. Dann erblühen 
nach und nach mehr als 200 000 Kirschbäume, verteilt 
auf zirka 1400
Hektar Anbaufläche. Später kommen dann die Apfel-, 
die Zwetschgen,- Birnen und Walnussbäume hinzu; ins-
gesamt rund 600 000 Obstbäume allein im Landkreis
Forchheim. Um das Thema auch touristisch zu vermark-
ten gibt es auf unserer Homepage ein Blütenbarometer, 
das aktuell den Stand der fünf Stadien anzeigt.
Wer sich stärker für das Thema Obst- und Kirschanbau 
interessiert, dem ist der Kirschenlehrpfad in Pretzfeld, 
ein neun Kilometer langer Wanderweg,  zu empfehlen. 
Darüber hinaus unterhält der
Landkreis Forchheim seit rund 50 Jahren eine Obstver-
suchsanlage in Hiltpoltstein in der erforscht wird, wie 
man am wirtschaftlichsten Obstbau
betreibt. Die Einrichtung ist einmalig in Bayern. In Hilt-
poltstein gibt es auch den größten Reiserkeller Bayerns 
mit 20 000 Ruten. Allein bei den Kirschen hält
man 140 Sorten Jungtriebe für das Veredeln bereit. Wei-
tere Infos zum Thema findet man hier: 
www.kulturerlebnis-fraenkische-schweiz.de/obst.html

Übrigens, wussten Sie schon.....,

dass vor kurzem das neue Radtourenheft des Neubert-
Verlages auf den Markt gekommen ist?. Die kostenlose 
Broschüre enthält elf ausgesuchte Strecken, die kreuz 
und quer durch die Region
führen und zu den schönsten Plätzen und Gegenden 
führen. Neben den genauen Wegbeschreibungen sind 
auch die Sehenswürdigkeiten an der Strecke sowie
Einkehrmöglichkeiten, Schwierigkeitsgrade und je Tour 
eine genaue Karte mit dem eingezeichneten Weg ent-
halten.

Weitere Informationen gibt es unter www.fraenkische-
schweiz.com. Dort ist auch ein Tourenportal mit weite-
ren Radwegen eingepflegt und Sie können im Shop die 
Broschüre in der Tourismuszentrale bestellen. Alternativ 
auch per Telefon unter der Rufnummer  09191-86-1054.

Mehr dazu unter www.fraenkische-schweiz.com/bier 
oder als erhältlich als kostenlose Broschüre in ihrer ört-
lichen Touristinformation und in der Tourismuszentrale 
Fränkische Schweiz in Ebermannstadt, 
Tel.: 09191-86-1054.

Mit freundlichem Gruß
Ihre Tourismuszentrale Fränkische Schweiz

Touristinformation Betzenstein
Gastgeberverzeichnis Betzenstein;
Neuauflage für Printausgabe und WEB

Liebe Gastgeber,

der „Staatlich anerkannte Erholungsort“ Betzenstein im 
Herzen des Naturparks Fränkiche Schweiz-Veldenstei-
ner Forst bietet mit seiner reizvollen Landschaft, den 
Wanderwegen und Freizeiteinrichtungen gute Voraus-
setzungen für einen erfolgreichen Tourismus.

Die Touristinformation Betzenstein überarbeitet zurzeit 
das Gastgeberverzeichnis für die neue Printausgabe 
und die neue Website Betzenstein. 
In dieses Verzeichnis können nicht nur alle bisherigen 
Beherbergungsbetriebe aufgenommen werden, son-
dern auch die gewerblichen und privaten Ferienvermie-
ter, die künftig Zimmer für Feriengäste zur Verfügung 
stellen möchten. Es handelt sich hierbei um Hotels, 
Gasthöfe, Pensionen, Privatzimmer, Ferienwohnungen 
und -häuser sowie Urlaub auf dem Bauernhof.

Alle Interessierten, die sich künftig in das Verzeichnis 
eintragen lassen möchten, werden gebeten, entspre-
chende Angaben bzw. Mitteilungen bis
spätestens Ende Mai 2018
bei der Touristinformation, Hauptstraße 44 
(E-Mail: info@betzenstein.de) zu geben.

Dringend benötigt werden neben den aktuellen Anga-
ben zu Preisen und eventuellen Änderungen vor allem 
aussagekraftige Fotos Ihrer Unterkunft. Bitte schicken 
Sie Fotos am besten per E-Mail an die Touristinfo: 
info@betzenstein.de mit dem Zusatz, dass das Bildma-
terial zur Weiterverwendung durch die Stadt Betzen-
stein in Unterkunftsverzeichnis und Website freigege-
ben ist.

Für weitere Auskünfte bzw. evtl. Rückfragen stehen wir 
Ihnen unter der Rufnummer 09244/985221 natürlich 
gerne zur Verfügung.
Über eine zahlreiche Anbieterschaft würden wir uns 
sehr freuen.

Margit Dippold
Tourismus und Stadtmarketing Betzenstein

GASTGEBERVERZEICHNIS 
NEUAUFLAGE UND WEB
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HISTORISCHER ARBEITSKREIS



        


       
      
    
      
      







        



     
      
 




       



       

  





       
   



      




       
  
        









 



























 













































































































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















































































































































































 






























































































   





















































































  
































     


        
      

        




             
 

    
    






       








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